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◗ www.langenachtderkirchen.at
Auf der Homepage finden Sie 
nicht nur alle Termine, Sie kön-
nen sich anhand von Kategorien 
auch Ihre ganz persönliche Tour 
für die Lange Nacht zusammen-
stellen. 
Benutzen Sie unser Gästebuch, 
und lassen Sie uns 
teilhaben an Ihren Erlebnissen.
Schicken Sie Ihre Fotos und  
Eindrücke per E-Mail an: 
lnk@sonntagsblatt.at

Info-Telefon:
Kircheneck, Herrengasse 23, 
Graz, Tel. (0 31 6) 81 15 28

Jetzt 
geht’s
los!
Einsteigen bitte! 

Mit 500 Stunden Pro-
gramm in 106 Kirchen 
und Klöstern kommt 
Kirche während der 
Langen Nacht in der 
Steiermark neu in Fahrt.
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DekaNat aDMoNt
Frauenberg an der Enns: 18.00 Uhr: 

Führungen in der restaurierten 
Kirche und in den barocken Festsä-
len. Die Pfarrtaverne hat geöffnet. 
• 20.00 und 22.00 Uhr: Matri Mit-
ram. Ein literarisch-musikalischer 
Abend mit Buchvorstellung und 
Kirchenführungen der besonde-
ren Art. 

Hohentauern: 19.30 Uhr: Be-Sinn-
lich heiterer Abend – Musik, His-
torisches & Kulinarisches. Musi-
kalisches Programm mit dem 
Singkreis Hohentauern, dem Blä-
serensemble Martin Eckstein und 
dem Triebentaler-Taurer Doppel-
quartett.

Landl – St. Bartholomäus: • 19.00 
Uhr: Abendmesse. • 20.00 Uhr: 
Grüß Gott. Kirchenführung. • 
21.00 Uhr: Verborgene Schätze 
unserer Pfarrkirche. • 22.00 Uhr: 
Agape im Pfarrhof. 

Liezen – Hl. Vitus: 18.00 Uhr: Kir-
chen- und Kirchturmführung. Mit 
Franz Weber. • 18.30 Uhr: Spiritu-
eller Lauf. • 19.30 Uhr: Trommel-
Konzert. Mit den Free Drummers 
in der Pfarrkirche Liezen. • 20.30 
Uhr: „Ihr müsst von neuem gebo-
ren werden” (vgl. Joh 3,7). „Eine 
meditative Reise zu einem Leben 
nach der Geburt.“ • 22.00 Uhr: 
Taize-Gebet in der Pfarrkirche Lie-
zen.

Pilgertour in Liezen: 17.00 Uhr: 
„Geh, denn es ist gut für dich …!“ 
Pilgerwanderung von Ardning 
nach Weng mit der zertifizierten 
Pilgerbegleiterin Roswitha Riegler. 

DekanaT Bruck
Aflenz – Hl. Petrus: 20.00 Uhr: Itali-

enisches Konzert. Mit der italieni-
schen Sängerin Cristina Plancher. 
Anschließend Weinverkostung 
und italienische Schmankerl.

Breitenau am Hochlantsch: 19.30 
Uhr: GRÜß-GOTT. Andacht. • 
MARIENANDACHT in SCHÜS-
SERLBRUNN.• 19.45 Uhr: PFEIF-
DRAUF. Besichtigung der histo-
rischen Orgel. • 20.15 Uhr: LAB-
SAAL. Speis und Trank. • GABEN-
REICH. Einblicke in die Opferkam-
mer der Wallfahrtskirche. • MAL-
ZEIT. Meditation beim Malen von 
Mandalas. • DUFT-ERLEBNIS. 
Eintauchen in das Reich der Düfte 
und Öle. • 20.30 Uhr: KLANG-
SCHALEN bei den STEINSCHA-
LEN in SCHÜSSERLBRUNN. Lich-
ter, Klänge und stimmungsvolle 
Texte. • 21.15 Uhr: MITTEN-DRIN. 
In Stille ein Labyrinth begehen. 
• 21.45 Uhr: KLANG-TEPPICH. 
Besondere und ungewohnte Klän-
ge. • 22.00 Uhr: AUS-KLANG. Gos-
pels und Andacht.

Minoritenkirche Maria im Walde: 
18.00 Uhr: Auf Schatzsuche in der 
Minoritenkirche. Messgewänder, 
Monstranzen, Kelche, Kreuze, Hei-
ligenbilder, Instrumente – Objek-
te, die Geschichte(n) erzählen.

DekanaT DeuTschlanDsBerg
Deutschlandsberg – Pfarrkirche 

Allerheiligen: 18.00 Uhr: Mai-
andacht. Bei der Mariensäule am 
Hauptplatz. • 19.00 Uhr: Wie 
finanziert man eine Pfarre? Mit 
Herbert Beiglböck, Wirtschaftsdi-
rektor der Diözese Graz-Seckau. 
• 20.30 Uhr: Geistliches Konzert. 
Werke von Johann Sebastian Bach. 
Mit Schüler/innen des BORG 
Deutschlandsberg.

Eibiswald – Maria im Dorn: 17.00 
Uhr: Kinder entdecken Kostbares. 
• 18.00 Uhr: Besteigung des Kirch-
turms. Die Geschichte der Glo-
cken erläutert Mesner Josef Mally. 
• 19.00 Uhr: Maiandacht in der 
Kreuzkirche. Anschließend Agape. 
• 20.30 Uhr: Lebendige Pfarre im 
Bild – Fotoausstellung vom Verein 
EVI. Ewald Pristavec zeigt Bilder 
von Festen und Ereignissen in 
Eibiswald. Ergänzt durch Gedich-
te von Hilde Veronik und Musik-
stücke von Thomas Pust. • 21.30 
Uhr: Wofür schlägt dein Herz? 
Ehrenamtlich tätig in Eibiswald. 
Begegnungsabend • 00.00 Uhr: 
Ausklang mit Kesselgulasch.

 Maria Osterwitz: 18.00 bis 19.45 
Uhr: Kinder- & Jugendprogramm. 
Spiel, Spaß und Basteln mit Pas-
toralassistentin Gudrun Isak. • 18 
Uhr: Begrüßung & Kirchenfüh-
rung. • 19.00 Uhr: Konzert Came-
rata Pätzold. Werke von Mozart, 
Schubert, Bach u.a. Mit dazupas-
senden Texten. • 20.00 Uhr: Hl. 
Messe. • 21.00 Uhr: Kleine Stär-
kung im Pfarrhof. • 21.45 Uhr: 
Vortrag „Schule in Äthiopien“. Mit 
dem ehemaligen Volksschuldirek-
tor Peter Krasser aus Wies. • 23.00 
Uhr: Schlussandacht. • 23.30 Uhr: 
Gemeinsamer Ausklang. 

Pölfing-Brunn: 18.15 Uhr: Klin-
gende Kirchenführung. Vom 
Gemischtenchor Pölfing-Brunn 
musikalisch begleitet. • 19 Uhr: 
Pilgerwanderung nach Wies. 

St. Ulrich in Greith: 18.00 Uhr: 
Musikalisch begleitete Kirchen-
führung. Anschließend Pilgerwan-
derung nach Wies. 

Wies  – Zum gegeißelten Heiland: 
20.15 Uhr: „Altbekanntes und 
doch Neues”. Die Kirche mit 
neuen Augen betrachten – mit 
Musik der Chören WIESONO, Kir-
chenchor und MGV.

DekaNat GleisDorf
Filialkirche Mariä Reinigung: 

19.30 Uhr: Orgelspiel. Maria Sun-
tinger, Organistin der Pfarre Gleis-
dorf, spielt Stücke aus dem Barock. 
• 19.45 Uhr: Orgelführung. • 
20.30 Uhr: Musik (instrumental). 
Mit dem Kammerorchester Gleis-
dorf und Instrumentalsolisten 
der Musikschule. • 21.00 Uhr: 
Ökumenische Andacht. • 21.15 
Uhr: Musik (vokal). Vokalensem-
ble und Vokalsolisten der Musik-
schule Gleisdorf • 21.45 Uhr: Kir-
chenführung bei Kerzenschein & 

Vorstellung der Installation. Mit 
Mesnerin Rosa Hermann. • 22.15 
Uhr: Agape & Besichtigung der 
Ausstellung. 

Pischelsdorf – Pfarrkirche Hll. 
Petrus und Paulus: 18.00 Uhr: 
Glockengeläute. Luftballons stei-
gen zum Himmel. • 19.00 Uhr: 
„Kommt und seht“. Gottesdienst. 
• 20.00 Uhr: Kirchenrallye. Gestal-
tet von der Pfarrjugend. • Bildbe-
trachtung & stille Anbetung. In der 
Wochentagskapelle. • 22.00 Uhr: 
Lichterlabyrinth & Steckerlbrot. 

St. Margarethen/Raab – Hl. Mar-
garetha: 18.00 Uhr: Begrüßung 
und Eröffnung. Mit Liedern von 
den Kindern des Kindergartens. • 
18.15 Uhr: Musical „Im Land der 
Geister”. Der Chor der Volksschu-
le St. Margarethen/Raab gestaltet 
ein Musical zum Thema „Feuer – 
Wasser – Luft – Erde“. • 18.30 Uhr: 
Aus luftigen Höhen vom Kirch-
turm. Abseilen vom Kirchturm. • 
18.45 Uhr: „Stimm-volle” geistli-
che Lieder. • 19.30 Uhr: Lichter-
weg. Besondere Plätze der Kirche 
bei Kerzenlicht und meditativer 
Musik entdecken. • 20.45 Uhr: 
Die Juhudler – Weisenbläser. Ein 
Bläserensemble spielt steirische, 
moderne und religiöse Lieder und 
Weisen. • 21.15 Uhr: Feierliche 
Vesper. 

DekanaT graz-lanD
Dobl: 19.00 Uhr: Sternwallfahrt zu 

Fuß zur Pfarrkirche in Dobl. Aus-
gangspunkte sind Fading, Mutten-
dorf und Tobelbad. Jeweils kurze 
Andacht, bevor der Fußmarsch 
beginnt • 19.30 Uhr: Sternwall-
fahrt mit dem Fahrrad zur Pfarr-
kirche in Dobl. Ausgangspunkte 
sind Petzendorf, Lieboch und 
Dobl-Dorf. • 20.30 Uhr: Nacht-
gebet. Gemeinsamer Abschluss 
und anschließende Agape auf der 
Pfarrwiese.

Heiligenkreuz am Waasen: 18.00 
Uhr: Mit Liebe biblische Speisen 
zubereiten und herzhaft genie-
ßen. • Herzklopfen. Besteigung 
des Kirchturms. • 19.30 Uhr: 
Dank sagen für empfangene Liebe. 
Eucharistie mit dem Gospelchor 
GOSPELYSIUM. • 20.15 Uhr: Spiri-
tuelle Fackelwanderung zu Statio-
nen des Markusweges. Mit Texten 
und Gospels von GOSPELYSIUM 
• 22.00 Uhr: Herzklopfen. Nächt-
liche Besteigung des Kirchturms. 

Nestelbach – Pfarrkirche Hl. Jako-
bus der Ältere: 18.00 Uhr: Gehen 
– Sternwanderung zur Pfarrkirche 
Nestelbach. Start an folgenden 
Treffpunkten: Meißl-Kreuz, Har-
rer-Kapelle, Kratzer-Kreuz, Beissl-
Kreuz (Erkoschloss). • 18.40 Uhr: 
Geläute – Begrüßung der Stern-
wanderer. • 19.00 Uhr: Gebet – 
Andacht in der Pfarrkirche Nes-
telbach. • 19.30 Uhr: Geschichte – 
Interessantes zur Kirchengeschich-
te. • 20.00 Uhr: Gemeinschaft 
– Begegnung rund um die Kirche.

Pfarrkirche Fernitz: 17.30 Uhr: 

Kinderprogramm. Im Naschgar-
ten Fernitz (bei Schönwetter). • 
19.00 Uhr: Albanisches Märchen. 
Gespielt von Kindern und Erwach-
senen. • 20.00 Uhr: Albanien – 
Film, Vortrag & Diskussion. Mit 
Marianne Graf, Erfahrungsbericht 
von Pfarrer Josef Windisch und 
anschließende Andacht. Musik: 
Musikschule Fernitz.

St. Stefan im Rosental – Pfarrkir-
che: 19.30 Uhr: Meditative Mai-
andacht. Mit Orgelmusik, Gesang 
und Texten. • 20.15 Uhr: … God 
created the heaven and the earth. 
Vokalensemble Gnas & Band. • 
21.15 Uhr: Agape. Mit Brot und 
Wein.

DekanaT harTBerg
Hartberg – Stadtpfarrkirche Hl. 

Martin: 19.15 Uhr: Vernissage. 
Mit Bildern von Schüler/innen des 
Gymnasiums Hartberg in den Räu-
men am Kirchplatz. • 20.00 Uhr: 
Ökumenischer Dankgottesdienst. 
Anlässlich 50 Jahre BG/BRG/
BORG Hartberg. Musik: Church 
Band. • 21.00 Uhr: Sinnlicher 
Ausklang. Mit Showeinlagen und 
Agape am Kirchplatz.

DekanaT juDenBurg
Fohnsdorf – Pfarrkirche St. Rupert: 

19.30 Uhr: I glaub, was glaubst Du 
– Interreligiöse Begegnungen. Ver-
treter der Religionsgemeinschaf-
ten der Buddhisten, des Islam, des 
Judentums und der röm.-katho-
lischen Kirche spannen einen  
„Roten Faden“ um die Kirche. Mit 
Musik, Symbolen und Kulinari-
schem. Abschließend gemeinsame 
Andacht mit Gebet und Gesang.

St. Oswald-Möderbrugg: 18.00 
Uhr: Glockengeläute. • 18.10 Uhr: 
Begrüßung, Programmvorstellung 
und Kirchenführung. • 19.00 Uhr: 
Heilige Messe. • 19.50 Uhr: Kon-
zert mit dem Kirchenchor. • 20.30 
Uhr: Modenschau. • 21.00 Uhr: 
Jugendprogramm. • 21.30 Uhr: 
Blasmusik in der Kirche. • 22.00 
Uhr: Bergrettungsübung. • 23.00 
Uhr: Orgelkonzert. • 23.45 Uhr: 
Eucharistischer Segen. 

DekanaT leIBnITz
Arnfels – Maria am grünen Waa-

sen: 17.00 Uhr: Kinderprogramm. 
Mit Backen, Basteln, Spielen und 
Tänzen. • 18.30 Uhr: Kinderfahr-
zeugsegnung. Durch Pfarrer Wer-
ner Marterer. • 19.00 Uhr: Mai-
andacht. Mit dem Kirchenchor 
Arnfels. • 20.00 Uhr: Kirchturm-
besteigung. Musik: Bläsergruppe 
der MMK Arnfels. • 21.00 Uhr: 
Musikalische Klänge. Mit dem 
Chor ‚Arkadia‘. • 22.00 Uhr: Schät-
ze der Kirche. Kirchenführung mit 
Günther Obermayr. • 23.00 Uhr: 
Bilderreigen. Landschaftsbilder 
von Pfarrer Blasius Klug und Bilder 
vom Jahreskreis der Pfarre.• 00.00 
Uhr: Agape & Weinverkostung. 
Mit Verkostung von Seggauer Wei-
nen. 

Konzen-
trierte Fülle
„Finsternis wäre für 
dich nicht finster, die 
Nacht würde leuchten wie 
der tag!“ (Ps 139,12).

Unter diesem biblischen Leitwort 
des Psalms 139, aus dem das 
Motto der diesjährigen Langen 
Nacht der Kirchen genommen ist, 
wird in wunderbarer Weise ausge-
drückt, wie sehr wir uns in allen 
Lebenssituationen und an allen 
Orten – ja den Höhen und Tiefen, 
Längen und Breiten der Welt – 
von Gott getragen und umfangen 
wissen dürfen.
Dieses Wissen haben Christinnen 
und Christen durch alle Jahrhun-
derte hindurch in den Kirchen 
und ihren Einrichtungen zu 
verorten versucht. In der Langen 
Nacht der Kirchen zeigen wir viel 
von diesem „Reichtum“, dieser 
Vielfalt an Kostbarkeiten – und 
zwar in ganz besonderem Licht: 
seien es Räume und deren künst-
lerische Ausgestaltung, liturgische 
Feiern und Gegenstände und vor 
allem Menschen, die in ihrem 
Einsatz Zeugen des Glaubens 
sind. 
Das alles sehr konzentriert in 
einer Nacht zu erfahren, wird 
auch in der heurigen Langen 
Nacht der Kirchen möglich sein. 
Die monatelange intensive und 
liebevolle Vorarbeit, die unzäh-
lige Menschen in der Steiermark 
und in ganz Österreich in dieses 
gemeinsame Großereignis in-
vestiert haben, möge die Nacht 
einmal mehr zum Leuchten brin-
gen und zu neuen Erlebnissen 
von Kirche und schönen Überra-
schungen führen. Ich wünsche 
es Ihnen!
Christian Leibnitz, Stadtpfarrpropst

Farbe und Licht im Zeichen un-
serer erlösung erheben uns aus 
dem Dunkel. Foto: Neuhold

Eintauchen in andere kirchen und 
kulturen.

Konnten Sie schon einmal in der koptisch-
orthodoxen Kirche ein Abendweihrauchgebet 
miterleben und bei ägyptischen Mehlspeisen 
etwas über die sozialen Aktivitäten der kop-
tischen Kirche in Ägypten erfahren? Waren 
Sie schon einmal in der evangelischen Kirche 
Ihrer Heimat zu Gast, sei es in Hengsberg, 
Leibnitz oder Mürzzuschlag?

Die Lange Nacht der Kirchen bietet außer-
gewöhnliche Gelegenheiten, andere Kirchen 
und Kulturen und damit das Christentum 
in all seiner Vielfalt neu kennen zu lernen. 
„Vom Orient zum Okzident“ sozusagen, wie 
eine Veranstaltung der Baptistengemein-
de Graz heißt, bei der u. a. Christinnen und 
Christen aus dem Iran und Afghanistan, die 
ihre Heimat verlassen mussten, über ihr Glau-
bensleben erzählen und von ihrer Hoffnung 
singen. „Wir laden alle ein“, betont auch die 
Altkatholische Kirchengemeinde Graz, die 
nach einer Kirchenführung eine Lichtfeier mit 
Meditation, Gebet und Tanz gestaltet.

Besuch der Geschwister im Glauben
Ob Sie nun in Leoben-St. Alfons ortho-

doxen Kirchengesängen lauschen oder in der 
evangelischen Heilandskirche Graz den dra-
matischen Film „Bonhoeffer – Die letzte Stun-
de“ über das Leben des bedeutenden Pfarrers 
und Widerstandskämpfers sehen: Nehmen 
Sie die Einladung an, genießen Sie die große 
Gastfreundschaft, und gehen Sie bereichert 
aus den vielen Begegnungen, die in Fohnsdorf 
sogar interreligiös gehalten sind, hervor.
 GERTRAuD SCHALLER-PRESSLER

Weihrauch, Hymnen, Gebete, speisen –  
Ökumene mit allen sinnen erleben.  Foto: Lange Nacht 

Gemeinsam unterwegs

Die Lange Nacht der Kirchen bewegt auch 2015! 
Das bewiesen Hermann Miklas,  Gertraud schaller-Press-
ler und Christian leibnitz gleich auf segways.  Foto: Velchev

Von 18 bis 24 Uhr bringen 740 
kirchen in Österreich die Nacht zum 
leuchten. 

stadtpfarrpropst Christian Leibnitz und 
Superintendent Hermann Miklas fanden 
bei einem Pressegespräch zusammen mit 

der Gesamtkoordinatorin Gertraud Schaller-
Pressler großes Vergnügen daran – und schon 
bald werden auch zahlreiche andere Inter-
essierte stehend auf zwei Rädern durch die 

Nacht schweben können. Die geführten Seg-
way-Touren sind nur ein Highlight von insge-
samt 500 Veranstaltungen, die am 29. Mai in 
Graz und der ganzen Steiermark an 106 ver-
schiedenen Orten im Rahmen der „Langen 
Nacht der Kirchen“ bei freiem Eintritt gebo-
ten werden.

Mobilität wird dieses Jahr überhaupt 
groß geschrieben: Auf Scootern, Ves-
pas, mit dem Fahrrad, per Tandem-

Taxi oder zu Fuß können Kirchen erkundet 
werden. Fast „selbstverständlich ökumenisch“ 
sei die „Lange Nacht“, freut sich Superinten-
dent Hermann Miklas.  Viele Gemeinden 
hätten sich bei Veranstaltungen zusammen-
getan: „Man traut sich während der Langen 
Nacht auch an Orte zu gehen, die man sonst 
wahrscheinlich nicht besuchen würde.“ Das 
Motto 2015, „Finsternis wäre für dich nicht 
finster, die Nacht würde leuchten wie der 
Tag“, bringe das Vertrauen in die Liebe Gottes 
zum Ausdruck, betont Stadtpfarrpropst Chri-
stian Leibnitz. „Aus diesem Vertrauen heraus 
dürfen wir die Begegnung mit anderen Men-
schen und Kulturen wagen und das Licht des 
Glaubens weitergeben –  in der Begegnung 
mit Kunst, Musik und durch neue, außer-
gewöhnliche Kommunikationsarten. Sein 
Wunsch: „Ich hoffe, dass viele Menschen ein 
positives Bild von Kirche in ihr Umfeld mit-
nehmen.“   KATRIN LEINFELLNER 
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 Evangelische Kirche Leibnitz: 
19.00 Uhr: Fotoausstellung. Zum 
Thema: „Finsternis wäre für dich 
nicht finster, die Nacht würde 
leuchten wie der Tag“ (Psalm 
139,12). Unterlegt mit biblischen 
Texten.

 Hengsberg – Evangelische Chris-
tuskirche: 17.30 Uhr: Geh aus 
mein Herz und suche Freud! Eine 
Komposition für Violine, Viola 
und Chor. Interpretation des Lie-
des von Paul Gerhardt (1607 – 
1676, evang. Theologe und Kom-
ponist). Mit Gertraud Gamerith, 
Friederike Gelbrich und dem röm.-
kath. Kirchenchor Hengsberg.

 Hengsberg – Hl. Laurentius: 17.30 
Uhr: Geigenkomposition und 
Chorgesang in der evangelischen 
Kirche. • 18.30 Uhr: Glockenläu-
ten. • 19.00 Uhr: Heilige Messe. 
Mit dem Kirchenchor und einer 
Ministranteneinlage mit Gesang 
und Tanz. • 19.45 Uhr: Geschich-
te der Pfarrkirche (Ur- und Mut-
terpfarre des Kainachtales) – Prä-
sentation in Wort und Bild durch 
Pfarrer Wögerbauer. • 20.30 Uhr: 
Agape. Mit musikalischer Beglei-
tung durch die „Hengsberger 
Altsteirer“. Lichterdarbietung 
der Landjugend. Begehung und 
Besichtigung der Unterkirche in 
Gruppen.

Leibnitz – Stadtpfarrkirche Hl. 
Jakobus d. Ä.: ErlebnisKirche. • 
18.00 Uhr: Zum Mitmachen. Die 
Feuerwehrjugend aus Kaindorf 
und die Rot-Kreuz-Jugend aus 
Leibnitz präsentieren sich. • 19.00 
Uhr: Eine Reise um die Welt. Auf-
geführt vom Jungscharchor Leib-
nitz und Frauenberg in der Pfarr-
kirche. • 20.00 Uhr: Kleine Pause 
mit Musik vom Kirchturm. • 21.00 
Uhr: Führung durch Kirche & 
Kirchturm. • 22.30 Uhr: Die Orden 
stellen sich vor. • 23.00 Uhr: Taizé-
Gebet. Gestaltet von der Jugend. 
• 23.30 Uhr: Abschluss. Auf dem 
Kirchplatz mit Gesang um ein 
offenes Feuer. • 00.00 Uhr: Auf 
Wiederseg´n.

 Pfarrkirche Straß: 20.00 Uhr: Pil-
gerwanderung von der Pfarrkirche 
Straß zur Wallfahrtskirche St. Veit 
in der Südsteiermark. Eine spiri-
tuelle Fackelwanderung. Impulse 
am Pilgerweg, Kirchenführung 
und heilige Messe in St. Veit. 
Tourverantwortliche: ZP Günter 
und Heike Reiner – 0664-2503424 
Email: guenter.reiner@aon.at.

Pfarrkirche Wildon: 18.10 Uhr: 
Abseilen vom Kirchturm. Mit 
der Unterstützung des Alpen-
vereins, Sektion Wildon. • 18.15 
Uhr: Kinderbetreuung. Kinder 
können in den Jungscharräumen 
spielen und basteln. Gemalte Bil-
der werden ausgestellt. • 18.30, 
19.00 und 19.30 Uhr: Die Kirche 
aus der Vogelperspektive. Kurz-
film von der Kirche mit Musik-
untermalung, aufgenommen 
von Christoph Nagy mit einem 
Kameracopter. • 19.00 und 20.00 
Uhr: Märchenstunde. Kinder sind 
eingeladen, verschiedenen Mär-

chen zu lauschen. • 20.00 Uhr: 
Heilsames Singen & Tanzen. Ein-
fache religiöse Lieder und Tänze 
aus verschiedenen Kulturen für 
alle zum Mitmachen. • 21.00 Uhr: 
In strumentalensembles. • 22.00 
Uhr: Jazz-Standards, Soul & Gos-
pels. • 23.00 Uhr: Abschlussgottes-
dienst. • 23.30 Uhr: Gemütliches 
Beisammensein. 

St. Margarethen bei Lebring: 19.00 
Uhr: Heilige Messe. • 20.00 Uhr: 
Vortrag „Auf dem Jerusalemweg”. 
Der live moderierte 2-stündige 
Film-Vortrag entstand aus 15.000 
Fotos und 20 Stunden Filmmate-
rial. Präsentiert wird der bewusst 
meditativ gehaltene Filmvortrag 
über den 4500 Kilometer langen 
Fußmarsch von Österreich bis 
nach Jerusalem von den drei Pil-
gern auf einer Großbildleinwand. 
Für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt!

St. Veit am Vogau: 19.30 Uhr: Kon-
zert des Erzherzog-Johann-Chors, 
Pfarrkirche Straß. • Kirchen- & 
Orgelführungen in der Pfarrkirche 
St. Veit. • 20.30 Uhr: Fackelwande-
rung von der Pfarrkirche Straß zur 
Pfarrkirche St. Veit. • Kirchen- & 
Orgelführungen in der Pfarrkirche 
St. Veit. • 22.00 Uhr: Hl. Messe 
(Lichtergottesdienst) in der Pfarr-
kirche St. Veit. 

DekaNat leobeN
Leoben – Evangelische Gustav-

Adolf-Kirche: 19.00 Uhr: Heiteres 
& Deftiges aus dem Hause Luther. 
Humorvolle Lesung. Fiktive Briefe 
und knackige Sprüche von Katha-
rina von Bora an Martin Luther. • 
19.45 Uhr: Gespräch und Begeg-
nung. • 21.00 Uhr: Konzert. Mit 
dem Vocalensemble ‚Mittendrin‘ 
aus St. Michael. Spirituals – Gos-
pels – Rock – Pop. • 22.15 Uhr: 
Gespräch und Begegnung.

Leoben – St. Alfons: 18.00 Uhr: 
Orthodoxe Kirche und Orthodo-
xe Spiritualität. Vortrag von Abt 
Paisios Jung. • 18.30 Uhr: Ortho-
doxer Kirchengesang. • 18.45 Uhr: 
Kirchenführung. • 19.00 Uhr: 
Agape. 

Leoben St. Xaver: 18.00 Uhr: Orgel-
konzert. Mit ALCAT-Brass (Bläser-
quintett) und Stadtpfarrorganist 
Martin Österreicher.

Leoben Waasen – Mariä Himmel-
fahrt: 18.00 Uhr: Kommst du 
auch? Das Jugendzentrum steht 
den ganzen Abend für Gespräche, 
Begegnung und Bewirtung offen. 
• Violinklasse Elisabeth Land-
schützer. • 19.30 Uhr: 1. Präsen-
tation der gotischen Glasfenster. 
Die gotischen Glasfenster aus dem 
beginnenden 5. Jahrhundert stel-
len eines der größten Kunstwerke 
der Stadt Leoben dar. • 20.30 Uhr: 
Gitarrenklasse Peter Weissacher. 
• 21.30 Uhr: 2. Präsentation der 
gotischen Glasfenster. 

DekaNat Murau
Benediktinerstift St. Lambrecht: 

18.00 Uhr: Willkommen – Begrü-
ßung vor der Stiftskirche. • 18.10 
Uhr: Vesper – Abendgebet mit 
Lichtfeier in der Stiftskirche. • 
18.45 Uhr: KlangRaum-Seiten-
Wechsel – Die Vielfalt der Akustik 
der Stiftskirche erleben. Mitwir-
kende: Gem. Chor St. Lambrecht, 
Chorgemeinschaft Liederkranz 
Neumarkt, Sängerrunde Kohlrö-
serl Zeutschach. • 19.30 Uhr: 
Gutes aus Küche und Keller – Kuli-
narik im Kaisersaal. Säfte, Wein, 
Likör, Schnaps, Brot, Wildfleisch, 
u. a. • Freie Mitte unter offenem 
Himmel. Der Kreuzgang als Herz-
stück klösterlichen Lebens. Mit-
wirkende: Musikverein St. Lamb-
recht, Jagdhornbläser. • 20.00 und 
20.30 Uhr: Unter Dach und Fach. 
Führung durch den Dachboden. • 
20.00, 20.30 und 21.00 Uhr: Holz 
ist genial. Der Wald als Lebens-
raum, Wirtschaftsfaktor und 
Umweltschützer. • Hoch hinaus. 
Zwei Kirchtürme als Zeigefinger 
des Himmels. • Gold und Prachtge-
wand. Kostbare liturgische Gefäße 
und Kleidungsstücke aus der Nähe 
bestaunen. • Harz & Räucherwerk. 
Eintauchen in die faszinierende 
Welt des Weihrauchduftes. • Aus 
starken Wurzeln. Urkunden und 
Archivalien aus der bald 1000-jäh-
rigen Stiftsgeschichte. • 21.00 Uhr: 
Weinverkostung. Spezialitäten aus 
dem südsteirischen Stiftsweingut 
werden verkostet, dazu singt der 
Gemischte Chor Perchau. • 21.45 
Uhr: Singt, ihr Engelschöre. Musi-
kalisches Marienlob und Vorstel-
lung des spätgotischen Flügelalta-
res der Schlosskapelle. Mitwirken-
de: Laßnitzer Viergesang. • 23.15 
Uhr: Die Königin erklingt. Musika-
lische Meditation an der vielstim-
migen Westenfelder-Orgel. • 23.30 
Uhr: Komplet in der Stiftskirche & 
Totengedenken in der Gruft. 

Burgkapelle Burg Finstergrün: 
18.00 Uhr: Türen & Tore auf Burg 
Finstergrün. Beim Rundgang auf 
vielfältige Weise Gottes ‚erhellen-
des‘ Wort, Gedanken zum Leben, 
Freude in der Gemeinschaft und 
spannende Bilder zu verschiede-
nen Lebenssituationen erleben. 
Vernissage mit Zeichnungen von 
Günter Guggenberger zum Thema 
‚Tore auf Burg Finstergrün‘ und 
eine Stärkung im Burghof.

DekaNat MürZtal
Langenwang – Hl. Andreas: 18.15 

Uhr: Liturgischer Auftakt. • 18.30 
Uhr: Kinderprogramm. Spiele, 
Lagerfeuer mit Steckerlbrot. • 
20.15 Uhr: Musikalischer Genuss 
& mehr. Von Klassisch über 
Modern bis zum Volkslied. Mit: 
Bläserensemble Musikverein Lan-
genwang, St. Andreas Chor, Chor 
nix für unguat & Hannes Schöggl 
mit Marimba. • 21.30 Uhr: Lange 
Nacht des offenen Pfarrhofes. 
Begegnung, Erkundung und Aus-
tausch. Auch das Fotoarchiv von 

Pfarrer Zotter wird in Auszügen 
präsentiert. • 21.45 Uhr: Multime-
diashow. • 22.00 Uhr: Kirchenfüh-
rung. • 23.30 Uhr: Schluss-Segen.

Mürzzuschlag: 19.00 Uhr: Jazzi-
ges mit dem Wiener Evangelium 
„Da Jesus und seine Hawara“. In 
Zusammenarbeit mit der Johan-
nes-Brahms-Musikschule Mürzzu-
schlag. • 20.00 Uhr: Streicherklang 
mit Mozarts Briefen. Textauszüge 
einiger Briefe Mozarts. • 21.00 
Uhr: Die „Mürzer Orgelschule“ 
mit Gregorianischem Choral. Mit 
den Mürzer Orgelschülern und 
Bildübertragung auf Leinwand.

Mürzzuschlag/ Evangelische Hei-
landskirche: 17.00 Uhr: „Und 
alles soll dir offenbar werden…”. 
Kirche begreifen für Große und 
Kleine, Symbole entdecken und 
selber zum Thema der Nacht 
gestalten (Buttons, Kerzen), Orgel 
und Glocken ausprobieren, den 
Turm besteigen, u. a. • 18.30 Uhr: 
Singt dem Herrn ein neues Lied! 
Einladung zum gemeinsamen 
Lobpreis mit Lektorin Kaiser und 
Prof. Jäger, klassische Gesänge aus 
dem Gesangbuch und neue rhyth-
mische Lieder für die Junggeblie-
benen. • 19.00 Uhr: ‚Vergesst der 
Freude nicht...!‘. Vortrag von Prof.
Jäger, der ermutigen soll, sich in 
dieser unruhigen Welt wieder der 
Liebe Gottes dankbar bewusst zu 
werden. • 20.00 Uhr: ‚Und Miriam 
tanzte...‘. Andacht mit Kreistän-
zen, Texten und Liedern zum 
Mitmachen. • 20.30 Uhr: Blues- & 
Gospelkonzert. Gespielt von Her-
mann und Jürgen Posch. • 20.30 
Uhr: ‚Die Finsternis sollst du nicht 
fürchten...‘. Agape und Ausklang.

St. Barbara in Mitterdorf (Pfarre 
Wartberg-Mitterdorf): 18.15 Uhr: 
Kinder- und Jugendfahrzeugseg-
nung. • 19.00 Uhr: Heilige Messe. 
• 20.00 Uhr: Kirchenmusik mit 
Zwischentexten. Maria Helfgott 
gibt ein Konzert auf der Rieger 
Orgel. • 21.00 Uhr: Kirchenfüh-
rung & Kirchensingkreis. Musik: 
Singkreis „St. Barbara“. • 22.00 
Uhr: Power Point Präsentation & 
kulinarisches Angebot. Präsentati-
on über das laufende Kirchenjahr. 
• Stille Anbetung.

DekaNat oberes eNNstal
Öblarn: 19.00 Uhr: Mache dich auf 

und werde Licht – Pilgerwande-
rung. Zum Anfang feierliche Mai-
andacht in der Pfarrkirche Öblarn, 
anschließend leichte Wanderung 
mit Gebetsimpulsen. Schlusssegen 
in der Pfarrkirche um 22.00 Uhr. 

DekanaT raDkersBurg
Schloss Brunnsee / Mureck: 18.00 

Uhr: Maiandacht. Mit Kindern der 
Volksschule. • 18.30 Uhr: Freies 
Singen mit altbekanntem Liedgut. 
• 20.00 Uhr: Haus- & Familienge-
schichte. Hausherr Ferrante Luc-
chesi-Palli erzählt die Geschichte 

des Schlosses. • 20.30 Uhr: Heil-
sames Gemisch-Gemasch. Mit 
der Musikschule Mureck und der 
Jugendmusikgruppe „Tüten mit 
Hüten“. Gedanken zur Zeit von 
Pfarrgemeinderätin Maria Pazek. • 
22.00 Uhr: Heilige Messe. Mit der 
Gruppe Keymotion. • 22.45 Uhr: 
Agape.

St. Peter am Ottersbach: 18.00 
Uhr: Gemeinsam auf dem Weg. 
Gemeinsames Gehen, Essen und 
Singen. Hintergrundinformatio-
nen und Geschichtliches zur Kir-
che, Agape und Liederprobe. 

DekanaT reIn
Maria Straßengel: 18.00 Uhr: Musi-

kalischer Willkommensgruß. 
Ensemble der Trachtenmusik-
kapelle Judendorf-Straßengel. • 
18.45 Uhr: Comics – Moderne 
Erzählwelten. Unter fachkundiger 
Anleitung von Gerry Lagler, Schöp-
fer der Straßengler Kirchenmaus, 
zeichnen Kinder und Jugendli-
che eigene Comics. • Wir malen 
Ornamente und Rosetten. Malen 
für Kinder. • Unsere Glasfenster – 
Juwele der Hochgotik – Einblicke 
in die Entstehung von Glasfens-
tern. Robert Geyer-Kubista (GF 
der Glasmalerei Schlierbach) gibt 
Einblicke in die Entstehung die-
ser Handwerkskunst. • 19.45 Uhr: 
Marienvesper. Gestaltet vom Chor 
der Wallfahrtskirche. • 20.15 Uhr: 
„Wer lacht, hat Macht“. Leopold 
Neuhold spricht über die Macht 
des Humors. • Mit Fackeln auf den 
Kirchberg wandern. • 22.00 Uhr: 
Meditationen mit Herz – Gedich-
te, die von innen kommen. Huber-
ta Gabalier liest aus ihrer Gedicht-
sammlung.• 23.00 Uhr: Segen für 
die Nacht.

St. Bartholomä: • 18.00 Uhr: Eröff-
nung durch Kindergarten und 
Volksschule. • 18.30 Uhr: Spiel und 
Spaß mit der Jungschar. • Marien-
andacht mit dem Kirchenchor. • 
19.00 Uhr: Kapellenlauf – mit dem 
Hobbyradklub Jaritzberg. • Vom 
Ursprung bis heute. Kirchenfüh-
rung mit Diashow. • 20.00 Uhr: 
Kirchturmführung & Videoshow. 
• Fackelwanderung. • Musikschu-
le St. Bartholomä. • 21.00 Uhr: Hl. 
Messe mit dem Chor „Klangbo-
gen“. • 22.00 Uhr: Tanzen & Sin-
gen nach Herzenslust. • Kirchen-
führung. • 23.00 Uhr: Lieder für 
die Seele. Mit Elke Mayböck und 
Freunden. • 23.30 Uhr: Gospel & 
Worship. Mit Johannes Höfer und 
Team. • 00.00 Uhr: Schluss-Segen.

DekaNat VoitsberG
Geisttal: 18.00 Uhr: Willkommen. 

Empfang durch den Musikverein 
Geistthal und Kinderprogramm. • 

18.10 Uhr: Liturgische Gewänder 
& biblische Pflanzen. Ausstellung. 
• 19.00 Uhr: Marienvesper (fest-
liche Maiandacht). Mit dem Kir-
chenchor. • 20.00 Uhr: Buchprä-
sentation. Vorstellung des neuen 
Kirchenführers mit dem Verfasser 
Prof. Allmer. • 20.45 und 22.15 
Uhr: Geistthaler Schmankerl. Mit 
dem Quartett des Musikvereines 
Geistthal. • 21.15 Uhr: Führung. 
Mit dem Historiker Ernst Lasnik. • 
22.45 Uhr: Junge Stimmen. Texte 
und Lieder von und mit Jugend-
lichen. • 23.30 Uhr: Gemeinsame 
Schlussandacht in der Kirche. 

St. Johann ob Hohenburg – Pfarr-
kirche: 17.30 Uhr: Kirchenral-
lye. • Steinkreis. Mit meditativen 
Stationen. • 18.30 Uhr: Vesper. • 
19.00 Uhr: Ligister Schilcherleit’n 
Musi. • 19.30 Uhr: Kirchenchor. 
Mit Werken aus verschiedenen 
Epochen. • 20.00 Uhr: Kirchen-
führung. • 20.30 Uhr: Messwein-
verkostung. Dazu Käse zum Gous-
tieren. • 21.00 Uhr: Märchenstun-
de mit Blasmusik. Mit Märchen-
erzählerin RoseMarie Popp und 
der Bläsergruppe der Ortsmusik. 
• 22.00 Uhr: Orgelkonzert mit 
SolistInnen. mit Josef Loibner und 
SolistInnen der Pfarre.

DekaNat Vorau

Stiftskirche Vorau: Mit allen Sin-
nen das Stift erleben. • 19.00 Uhr: 
Vesper. • 19.45 Uhr: Geistliches & 
Geistiges. Stimmungsvolles rund 
um den Weihrauch, Schmankerln 
aus der Bibliothek, Klostersuppe, 
Ordensleben aktuell. • 22.15 Uhr: 
Augustinus und die Liebe. Geist-
liche Lieder mit dem Augustinus 
Kirchenchor Vorau und Texte des 
hl. Augustinus über die Liebe, 
Abschluss mit Te Deum und Segen 
in der Stiftskirche.

DekaNat walteNDorf

Fürstenfeld – Stadtpfarrkirche Hl. 
Johannes/T.: 18.00 Uhr: Andacht. 
• 18.30 Uhr: Rahmenprogramm 
für Kinder und Jugendliche – „Für 
Dich … von Herzen” – Herzbal-
lonbotschaften. • Dafür schlägt 
mein Herz – Jugendorganisation 
von FF und Rotem Kreuz. • 18.30 
und 19.30 Uhr: „Wofür schlägt 
mein Herz?“. Menschen erzäh-
len. • 19.00 Uhr: Kleines Konzert 
mit dem Stadtchor Fürstenfeld. • 
20.00 Uhr: Musikalisches Überra-
schungsprogramm – Barockmusik 
für Orgel und Dudelsack mit Franz 
Friedl und Jörg Stelzer. • 20.30 
Uhr: Du sollst ein Segen sein – 
Salbung mit verschiedenen Ölen. 
• 21.00 Uhr: Geschichten, Texte, 
Gedichte über Liebe & Freund-
schaft. • 22.00 Uhr: Konzert mit 
der Gruppe „Klesh’ma“. • 23.00 
Uhr: Meditative Tänze. • 23.30 
Uhr: Schlussandacht.

◗ touren in Graz
Mit dem Tandem zur Kirche
Chauffeure bringen die Besucher/innen zu den verschiedenen Kirchen. 
Treffpunkt: Ab 18 bis 22 uhr: Kircheneck, Herrengasse 23. Bei Regenwet-
ter finden keine Fahrten statt.

Tour 1: Auf Schatzsuche mit GPS
Gemeinsam mit Elisabeth Spreitzhofer (Referentin Junge Kirche) und GPS 
auf der Suche nach Schätzen im Programm der Langen Nacht. Treffpunkt: 
19 uhr: Kircheneck, Herrengasse 23. Anmeldung: Tel. 0676 / 8742 6677.

Tour 2: Innovative Bildorte 
Sakralkunst nach dem II. Vatikanischen Konzil. Mit Johannes Rauchenber-
ger besondere zeitgenössische Bildorte erfahren. Treffpunkt: 19.55 uhr: 
Haupteingang Stadtpfarrkirche, Herrengasse 23. Zählkarten erforderlich.

Tour 3: Zu den Wetterpatronen Johann & Paul 
Gemütliche Abendwanderung zur Kirche „Johann und Paul“ mit 
Andacht. Treffpunkt: 18 uhr: Haltestelle Baierdorf/Eggenberg (Linie 7).

Tour 4: With Mary on Tour
Vespatour zu ausgewählten Marienkirchen. Mit Michael Schaller. Treff-
punkt: 15.30 uhr: Platz vor dem Grazer Dom, Burggasse 3. Anmeldung: 
Michael Schaller, Tel. 0664/180 76 06, michael.schaller@sustainable.at.

Tour 5: Per Segway durch die Nacht
Mit dem Segway und den GrazGuides zu den Schulschwestern nach Eggen-
berg und dem Marienstüberl der Caritas. Treffpunkt: je 17, 19 und 21 uhr: 
Joanneumsviertel/Eingang Kalchberggasse. Zählkarten erforderlich.

Tour 6: Geheime Klostergärten
Grüne Oasen wie den Klostergarten der Barmherzigen Brüder oder den 
Klausurtrakthof des Franziskanerklosters erkunden. Treffpunkt: 18 uhr: 
Mariahilfer Platz/Eingang Minoritenkloster. Zählkarten erforderlich. 

Tour 7: Tief hinunter & hoch hinaus
Vom Kanalsystem des Grazbachs bis zur Basilika Mariatrost. Mit Pilger-
begleiter Christian Kronheim. Anmeldung nur mit Bekanntgabe der 
Telefonnummer: christian.kronheim@graz-seckau.at. Treffpunkt: 18 uhr: 
Dietrichsteinplatz, Haltestelle Linie 6 stadtauswärts.

Tour 8: Tour d‘ amour – Auf den Spuren der Nächstenliebe
Nora Musenbichler führt zu Einrichtungen der VinziWerke. Treffpunkt: 
16.30 uhr: Linie 7, Endstation – St. Leonhard. Zählkarten erforderlich.

Tour 9: Sorge um die Armen
Auf dem Weg vom ehemaligen Bürgerspital zur „Arche 38“ mehr über 
Not und Armut erfahren. Treffpunkt: 17 uhr: vor der Bürgerspitalskirche, 
Dominikanergasse 8. Zählkarten erforderlich.

Tour 10: Klangmaschinen
Orgelführung im Herzen von Graz. Mit Domorganist Christian Iwan. Treff-
punkt: 20 uhr: Leechkirche, Zinzendorfgasse 3. Zählkarten erforderlich.

Tour 11: 500 Jahre Thesenanschlag
Graz zur Reformationszeit. Mit Austria Guide Gudrun Haas. Treffpunkt: 
17.30 und 19.30 uhr: Landhaushof. Zählkarten erforderlich.

Tour 12: Mit Stift & Zeichenblock
Ein Exkurs des Architektur-Sehens mit Pfarrer Wolfgang Pucher und 
Kunsthistorikerin Viktoria Zembre-Spindler. Treffpunkt: 18 uhr: Platz vor 
dem Diözesanmuseum, Bürgergasse 2. Zählkarten erforderlich.

Tour 13: Klingende Pilgernacht
Eine musikalische Wanderung mit Pilgerbegleiterin Maria Painold zu den 
Kirchen im Straßganger Pfarrgebiet. Treffpunkt: Rupertikirche Aribonen-
straße, Anmeldung: 0676 / 5171 1841, maria.painold@gmx.at

Tour 14: Ins Rollen bringen
Mit Scootern von der Pfarre Andritz zur Salvatorkirche. Scooter selbst 
mitbringen. Treffpunkt: 18 uhr, Pfarrkirche Andritz.

Tour 15: Der Liebe auf der Spur
Erlebnisspaziergang für Liebende durch die Grazer Innenstadt. Treff-
punkt: 19 uhr, Weikhard-uhr, Hauptplatz.
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◗ Zählkarten

liche Messe mit Dompfarrer Prä-
lat Gottfried Lafer. Musik: Dom-
chor und Domkantorei. • 20 Uhr: 
Himmlische Klänge. Bläsermu-
sik vom Mausoleumsturm. • 
20.15 Uhr: KinderNachtFüh-
rung. Führung durch die Dom-
kirche für Kinder bis zum 14. 
Lebensjahr mit erwachsenen 
Begleitpersonen, mit Christian 
Brunnthaler. Emanuel Amtmann 
stellt die Orgel vor. Taschenlampe 
mitnehmen. • 20.30 Uhr: Laus 
Trinitatis – Lob der Dreifaltig-
keit. J.S. Bach „Gelobet sei der 
Herr, mein Gott” BWV 129. Chor 
des Institutes für Kirchenmusik 
und Orgel, Domkantorei, Instru-
mentalensemble der KUG. • 
22.30 Uhr: Verborgene Schätze. 
Führung mit Christian Brunntha-
ler (Zählkarten). 

Dreifaltigkeitskirche: Schlossberg-
platz. 18 Uhr: „Hört nur, wie sie 
singen – Kinder bringen Licht!. 
Lichtfeier für Kinder und Eltern. • 
19 Uhr: Georgien – Orthodoxe 
Klöster am Kaukasus. Pro Oriente 
– Vortrag. • 20 Uhr: Nox sicut dies 
illuminabitur… Die Nacht 
würde leuchten wie der Tag… 
Gregorianische Gesänge und 
Lesungen zum Thema Licht. • 
21.30 Uhr: Oase der Stille. Bei Ker-
zenlicht und meditativer Musik.

DruckZeug: Annenstraße 19. 19.30, 
20.30, 21.30, 22.30 und 23.30 
Uhr: Taufe, Hochzeit & Partezet-
tel – Das Leben im Spiegel einer 
Druckerei. Erkunden der 
Geschichte des Buchdrucks in der 
historischen Druckwerkstätte.  

elisabethinen: Elisabethinergasse 14. 
18.15 Uhr: Maiandacht im Grü-
nen. Mit Marienliedern, im Gar-
ten der Elisabethinen. • 19 Uhr: 
Labestation & Begegnung. 
Gesprächsmöglichkeit mit 
Ordensschwestern. • 20 Uhr: 
Meditativer Fackellauf. Acht-
samer Lauf: Bewusstes Dasein und 
körperliche Meditation unter 
Anleitung (Zählkarten).

evangelische Heilandskirche: Kaiser-
Josef-Platz 9. 17 bis 22 Uhr: 
Jugendzentrum Domino. Tisch-
fußball, Darts und Musik. • 18 bis 
19.15 Uhr: Die Waffen nieder! 
Dänischer Stummfilm aus dem 
Jahr 1914. Musikalisch begleitet 
von Thomas Wrenger (Orgel). • 
19.15 Uhr: Nachtgedanken I – 
Dimensionen der Liebe. Psycho-
therapeutin Rotraud Perner und 
Superintendent Hermann Miklas 
im Gespräch über die Liebe. • 
20.30 Uhr: Love is all you need. 
Mit dem Graz Gospel Chor. • 
21.45 bis 23.15 Uhr: Bonhoeffer 
– Die letzte Stufe. Film über den 
evangelischen Pfarrer und Wider-
standskämpfer Dietrich Bonhoef-
fer. • 23.30 Uhr: Politisches 
Nachtgebet. Mit Pfarrerin Ulrike 
Frank-Schlamberger.

evangelische kreuzkirche: Mühlgasse 
43. 18 bis 19 Uhr: Offenes Singen 
mit dem Chor „audite nova“. 
Unter der Leitung von Sintija 
Šmite. • Junge Talente entfalten 

kircheneck: Herrengasse 23. 18 bis 23 
Uhr: Für Sie da: Das Team steht 
bei Fragen zu Programmen und 
Veranstaltungen zur Verfügung. • 
20 Uhr: Es ist, was es ist. Junge 
ambitionierte Schreiber/innen 
präsentieren ihre Texte zum 
Thema Liebe. Mit Schriftsteller 
Christian Teissl.

koptisch-orthodoxe kirche: Wiener 
Straße 264b. 18.30 Uhr: Die Gött-
liche Liturgie des Heiligen Basi-
lios. Abendliturgie in koptischer 
und deutscher Sprache. • 20 Uhr: 
Agape, Begegnung & Kennenler-
nen. Begegnung bei ägyptischen 
Mehlspeisen und Getränken. • 
20.30 Uhr: Hilfswerk Sr. Emma-
nuelle & Soziales konkret. Vor-
trag. • 20.50 Uhr: Sr. Emmanuelle 
– Comic. Von Jugendlichen 
gestaltete Comicbilder über das 
Leben von Sr. Emmanuelle. • 
21.30 Uhr: Videobotschaft aus 
Kairo. Von Sr. Sarah und Sr. Takh-
la. • 21.45 Uhr: Das Mönchtum. 
Jugendliche informieren über die 
Entstehung des Mönchtums in 
Ägypten. • 22 Uhr: Ein Film über 
das Mönchtum. • 22.30 Uhr: 
Ökumenisches Abendgebet.

leechkirche: Zinzendorfgasse 3. 18, 
19 und 20 Uhr: Die Archäologie 
des Leechhügels. Führungen 
durch vorchristliche Ausgra-
bungen mit dem Archäologen 
Manfred Lehner (Zählkarten). • 
21.15 Uhr: Künstlergespräch mit 
Markus Wilfling. Johannes Rau-
chenberger im Gespräch mit Mar-
kus Wilfling (siehe Tour 2). • 22.15 
Uhr: Nachtgedanken III – Der 
Seele eine Stimme geben. Philo-
sophisches Nachtgespräch mit 
dem Psychotherapeuten und The-
ologen Arnold Mettnitzer.

liebenau-st. Paul: St.-Paulus Platz 1. 
19.20 Uhr: Baustelle Leben. Öku-
menischer, familienfreundlicher 
Baustellengottesdienst im Südgür-
tel-Tunnel. Mit den Pfarrern Alois 
Sosteric und Manfred Perko. 
Musik: „Contigo“. Danach: Agape, 

Klang & Schwung mit dem Musik-
verein Liebenau, der sein 90-jäh-
riges Jubiläum feiert.

Münzgrabenkirche: Münzgrabenstra-
ße 61. 19 Uhr: Come, let us sing. 
Gospels, Spirituals und neue geist-
liche Lieder aus dem Gotteslob 
zum Zuhören und Mitsingen. • 20 
Uhr: Mehr Geist und Solidarität. 
Gedanken zum Wirken des Heili-
gen Geistes. Mit Bischof Louis 
Kébreau. • 21 Uhr: The Last Sup-
per – Rockstories. Mit der Rock-
band METRUM und dem Sacre-
Coeur-Chor. • 22 Uhr: Thomas-
gottesdienst. Für Glaubende, 
Zweifelnde, Suchende und andere 
gute Christ/innen. 

Priesterseminar: Bürgergasse 2. 18.30 
Uhr: GEBET: Das Herz zu Gott 
erheben. Gesungene Vesper im 
deutschen Choral. • 19.30 bis 
23.55 Uhr: BIBLIOTHEK: Herz-
stücke des Seminars. Einblick in 
die Theologenbücherei und Vor-
stellung der ältesten Schätze des 
Seminars aus dem 16. und 17. 
Jahrhundert. • 19.30 bis 23 Uhr: 
BEGEGNUNG: Herzhaft essen & 
mehr. Begegnung und Gespräche 
mit Seminaristen, leibliche Stär-
kung. • 19.30 und 21.30 Uhr: 
FÜHRUNG: Herzlich willkom-
men. Hausführung. • 20 bis 21.30 
Uhr: BUCHSTABEN: Herzlich 
koreanisch. Mit koreanischen 
Buchstaben können Sie Ihren 
Namen auf ein vorbereitetes 
Schild schreiben lassen. • 20 bis 00 
Uhr: Am Du zum Ich werden – 
Lichterlabyrinth für Liebende 
Mit Texten, Musik oder in Stille. • 
22.30 Uhr: Bruck´n bau´n. 
Gewinner/innen des interkultu-
rellen-interreligiösen Bandcon-
tests spielen live. • 23.15 Uhr: 
SCHLUSSFEIER. Gemeinsamer 
Abschluss der Langen Nacht. Mit 
Wein und Brot, Musik: MUND-
WERK. • 23.45 Uhr: Den Segen 
sprechen. Ökumenisches Gute-
Nacht-Gebet mit Schlusssegen. 
Mit Stadtpfarrpropst Christian 
Leibnitz, Superintendent Her-

sich. Streicher des J. J. Fux-Konser-
vatoriums. • Lobpreisfeier in 
Lingála. Mit der afrikanischen 
Gemeinde „Arche des Herrn“. • 18 
bis 21 Uhr: Hilfe anzunehmen ist 
Stärke, nicht Schwäche. Das 
Blaue Kreuz stellt sich vor. • 18 bis 
22 Uhr: Pray and Spray. Streetart- 
und Graffitikünstler BAMBSY 
erweckt die Fassade der Kreuzkir-
che zum Leben. • 18 bis 00 Uhr: 
Freudenblicke – Augenmomente 
– Farbenleben. Ausstellung im 
Gemeindesaal. Vernissage um 
20.30 Uhr. • 19 Uhr: Kirchenfüh-
rung & Turmbesteigung. Mit 
Kurator Gernot Latal. • Life Is A 
Song – Love Is The Lyrics. Kon-
zert mit Schüler/innen des BORG 
Dreierschützengasse. • 19.30 bis 
20.15 Uhr: Salsa-Workshop. Salsa 
zum Kennenlernen. • 19.30 bis 
21.45 Uhr: Jugoslav je Jugoslav. 
Solo-Erzähl-Theater von Stefan 
Pawlata über das Leben, Migration 
und Integration. • 21 Uhr: An(ge)
dacht. Mit Pfarrer Paul Nitsche. • 
21.15 bis 22.30 Uhr: Time out. 
Spirituelle Lieder und Impulse. 

franziskanerkirche und -kloster: 
Franziskanerplatz 14. 19 Uhr: Ves-
per. Abendgebet. • 19.45 bis 22.30 
Uhr: Bei uns. Führungen durch 
das Kloster. • 19.45 bis 23.30 Uhr: 
Nightfever. Gebet, Gesang, Medi-
tation. • 20 bis 23 Uhr: Stille. 20 
Minuten stilles Verweilen in der 
Gruft. Einlass alle halben Stun-
den. • 20 bis 23.30 Uhr: Rekreati-
on. Begegnung im Kultursaal. • 
23.30 Uhr: Auf Wiederseg´n.

Herz-Jesu-kirche: Sparbersbachgasse 
58. 18.30 Uhr: Grüß Gott. Messe 
mit Pfarrer Matthias Keil. • 19.30 
Uhr: Auf deinen Tanz wartet der 
Schöpfer. Gruppentänze der 
Tanzgruppe Herz Jesu – zum Mit-
tanzen. • 19.30, 20, 20.30, 21 und 
21.30 Uhr: Türme, Glocken & 
Gewölbe. Führung auf den höch-
sten Kirchturm der Steiermark 
(Zählkarten). • 19.30 bis 21.00 
Uhr: Lieder, Lagerfeuer & Ste-
ckerlbrot. Kinderprogramm rund 
um das Lagerfeuer. • 19.55 Uhr: 
Singet Lob. Neue geistliche Musik 
mit dem Jugendensemble der 
Pfarre Herz Jesu. • 20 Uhr: Hebrä-
isch in 45 Minuten. Vortrag von 
Johannes Schiller. Einführung in 
die hebräische Schrift und Spra-
che. • 21.30 Uhr: Weiter als der 
Horizont. Barocke und zeitgenös-
sische Hackbrettmusik.

kalvarienbergkirche: Kalvarienberg-
straße 155. 20 bis 22 Uhr: Luft-
schutzstollen & Heilige Stiege. 
Friedrich Hager führt nach der 
Abendmesse (19 Uhr) in den Luft-
schutzstollen und zeigt die Hl. 
Stiege (Zählkarten).

kirche im Geriatrischen Gesund-
heitszentrum: Albert-Schweitzer-
Gasse 36. 18 Uhr: Ikonen – Fens-
ter zum Himmel. Abt Otto Stroh-
maier führt anhand eigener Arbei-
ten in die Entstehung von Ikonen 
ein. Diese ermöglichen eine 
Begegnung mit Jesus Christus. 
Anschließend Agape.

st. Vinzenz: Vinzenzgasse 42. Ein 
Haus erstrahlt im Licht der 
Liebe. • 19 Uhr: Licht ist Hoff-
nung. Maiandacht in der Pfarrkir-
che. • 19.45 Uhr: Licht ist Nah-
rung. Texte, Lieder und Gebete 
zum Thema Licht. Gäste sind zum 
Mitgestalten eingeladen. Nahr-
haftes gibt es für die Seele und in 
Form von süßen und pikanten 
Kostproben. • 21.30 Uhr: Licht ist 
Liebe. Stationen rund um die Kir-
che und das VinziHaus – begleitet 
von musikalischen Impulsen und 
Zitaten.

stadtpfarrkirche zum Heiligen blut: 
Herrengasse 23. 18.15 Uhr: Abend-
messe „Wofür schlägt dein 
Herz?“  Eucharistiefeier mit Propst 
Christian Leibnitz. Lieder und 
Texte zum Thema Liebe. Es singt 
der Chor der Stadtpfarrkirche. • 
19.15 Uhr: Katzenkrimi. Ein kri-
minelles Orgelkonzert für Kinder 
ab 6 Jahren. Mit Andrea und Mar-
tin Fournier. • 20.30 Uhr: NACHT-
GEDANKEN II – Liebe das Leben/ 
Lebe die Liebe. Matthias Beck, 
Medizinethiker und Priester, im 
Gespräch mit Propst Christian 
Leibnitz über Liebe und Barmher-
zigkeit. Anschließend Brot & Wein 
im Brunnenhof. •  23.30 Uhr: Wie 
schön bist du. Texte aus dem 
berühmten Hohelied der Liebe, 
begleitet von Celloklängen. Die 
Kirche ist in ein besonderes Licht 
getaucht. Es spielt Olena Mishchii 
(Cello). 

stiegenkirche st. Paul: Sporgasse 21. 
• 18.30 Uhr: Trommeln aus Afri-
ka. • 19 Uhr: Barockmusik aus 
dem Urwald. Musik der Chiqui-
to-Indianer aus Bolivien. • 20 Uhr: 
Gospels aus aller Welt. Mit dem 
multikulturellen Frauenchor 
„Sosamma“. Vorstellung von 
Frauenprojekten. • 21 Uhr: Der 
tanzende Shiva. Musik und Tem-
peltanz aus Indien. Vorstellung 
von Projekten zum Thema Schöp-
fung. • 22 Uhr: Spiritualität welt-
weit. Meditativer Abschluss.

mann Miklas und Regens Franz 
Josef Rauch.

salvatorkirche: Robert-Stolz-Gasse 3. 
18 Uhr: Ins Rollen bringen – 
Scooterfahrt von Andritz nach 
Salvator. Mit Scootern von der 
Pfarre Andritz in die Salvatorkirche. 
Geistige und leibliche Stärkung 
inbegriffen. Scooter selbst mitbrin-
gen. Infos unter 0676/87426179, 
Fr. Murg. • 19.30 Uhr: Ausstel-
lungseröffnung: Experimentelle 
Zeichnungen. Begrüßung erfolgt 
durch Martina Schröck, zu den 
Arbeiten spricht Luise Kloos. 
Musik: Chor salvator cantat.

st. andrä: Kernstockgasse  9. 18.30 
Uhr:  Internationaler Gottes-
dienst mit Bischof Louis 
Kébreau. Der ehemalige Vorsit-
zende der haitianischen Bischofs-
konferenz ist eine viel beachtete 
Stimme Lateinamerikas. • 19.30 
Uhr: Mit Musik die Welt erkun-
den. Eine kreativ-musikalische 
„Tour de Monde” mit Schüler/
innen des Musikkonservatoriums. 
Leitung: Helen Kriegl.  • 20.30 
Uhr: Spirituelle Kirchenfüh-
rung. Mit Pfarrer Hermann Glett-
ler. • 21.30 Uhr: Singing Mega-
phon-Chor. Der neue Chor der 
Grazer Straßenzeitung stellt sich 
mit Weltmusik vor. Leitung: Dani-
el Erazo-Muñoz. • 22.30 Uhr: 
Engagement & Segen. Begeg-
nung mit Bischof Louis Kébreau.

st. Peter: Gruber-Mohr-Weg 9. 19 bis 
20 Uhr: Musikalische & litera-
rische Blütenlese auf dem Got-
tesacker.  Friedhofsgang der ande-
ren Art mit  Klängen und Worten 
der Hoffnung.

st. Peter – evangelischer friedhof: 
Petersgasse 67. 19 bis 20 Uhr: Füh-
rung über den Waldfriedhof St. 
Peter.  Mit Ernst Burger. • 20.30 
Uhr: Totentanz. „Diss ist eyn gar 
schröcklich spil auf die bühn 
gestelt durch etlich geschickt spil-
leut aus Feldkirchen anno Domini 
MMXV.“ Mit Hans Weitschacher, 
Passionsspielgruppe Feldkirchen. 

graz
afro-asiatisches institut: Leechgasse 

24. 19 bis 22 Uhr: Unser Brot – 
Unsere Religionen. Gastgeber/
innen verschiedener Glaubensge-
meinschaften und Kulturen bitten 
zu Tisch. • 21.30 Uhr: Communi-
ty Dance Performance „Through 
the open door”. Darrel Toulon, 
Ballettdirektor der Grazer Oper, 
erarbeitete mit jungen Leuten aus 
dem Andräviertel in Graz eine 
berührende Performance.

altkatholische auferstehungskir-
che. Kernstockgasse 1-3. 18 bis 19 
Uhr: Wir laden alle ein. Begrü-
ßung. • 19 und 21 Uhr: Was Sie 
schon immer über „Altkatho-
lisch” wissen wollten. Kirchen-
führung und Diskussion. • 20 und 
22 Uhr: Wir machen die Nacht 
zum Tag. Lichtfeier mit Gebet, 
Meditation und Tanz. • 23 bis 
23.30 Uhr: Wir laden alle ein. 
Gemeinsamer Ausklang.

antoniuskirche: Paulustorgasse 13. 
18 bis 22 Uhr: Geöffnet. Ausstel-
lung „Steiermark im Blick. Per-
spektiven auf eine Landschaft“. • 
18 Uhr: Sprachlandschaften. 
Vortrag mit Sprachforscher Rudolf 
Muhr. • 18.30 und 20 Uhr: Anto-
niuskirche backstage. Spezial-
führung mit Roswitha Orac-Stip-
perger, Chefkuratorin des Volks-
kundemuseums (Zählkarten). • 19 
und 21 Uhr: „Es steht ein lind auf 
grüner heid“. Geistliche Bordun-
musik vom 17. bis zum 19. Jahr-
hundert. • 19.30, 20.30 und 21.30 
Uhr: Reinschau´n. Blick in die 
Kirche. 

baptistengemeinde: Idlhofgasse 89. 
19 Uhr: Die Bibel lässt die Pup-
pen tanzen. Puppentheater. • 
20.15 Uhr: Vom Orient zum 
Okzident. Christ/innen aus 
Afghanistan und dem Iran erzäh-
len und singen über ihr Glaubens-
leben. • 21 bis 22 Uhr: Internati-
onales Buffet. Speisen und 
Getränke aus verschiedenen Län-
dern. • 22 Uhr: Dir gehört mein 
Lob. Lob- und Danklieder in heu-
tigen Melodien. • 22.45 Uhr: Auf 
Wiederseg´n.

barmherzigenkirche: Annenstraße 2. 
Klosternacht bei den Barmher-
zigen Brüdern. 17.30 Uhr: Zirkus 
Kunterbunt. Präsentiert vom 
Johannes von Gott-Pflegezentrum 
Kainbach. • 18.15 Uhr: Der Herr 

ist mein Licht und mein Heil. Hl. 
Messe mit P. Leo Thenner, SDS. • 
19.15 Uhr: Gastfreundschaft und 
Begegnung. Agape. • 19.30 bis 21 
Uhr: Klostergarten – Ort der 
Ruhe & Erholung. Führung durch 
den Garten mit Schwerpunkt auf 
Heilpflanzen.• 19.30 bis 22 Uhr: 
ORDENtliches. Über die Barmher-
zigen Brüder. • Berufungszeug-
nisse. Gespräch mit Ordensbrü-
dern. • Krankenhausseelsorge im 
Gespräch. Die Dienste der Kran-
kenhausseelsorge. • Offene Ker-
zenwerkstatt. Gestalten individu-
eller Geburtstags- oder Taufge-
schenke. • 19.30 bis 20.30 und 21 
bis 22 Uhr: Aromapflege Work-
shop. Mit Aromatherapieexper-
tinnen der Granatapfelapotheke. • 
Workshop Musik & Theater. Mit 
Musik und spielerischen Ele-
menten. • 20 bis 21 Uhr: Innenle-
ben. Führung durch das Kranken-
haus. • 22.15 Uhr: Komplet. 
Gemeinsamer Abschluss. 

bürgerspitalskirche zum Hl. Geist: 
Dominikanergasse 8. 16.45 bis 
23.30: Kirche öffnen. Die sonst 
verschlossene Kirche steht offen. • 
18 Uhr: Bürgerspital – Zum 
Begriff. Begrüßung durch Militär-
dekan Christian Thomas Rachlé. • 
18.30 bis 19.30 Uhr und 21 bis 22 
Uhr: Beichte & Aussprache. • 
18.30 Uhr: Das Bürgerspital & 
seine Kirche zum Heiligen Geist. 
Die Geschichte der Bruderschaft 
als Ursprung der heutigen Sozial-
versicherung. Mit Leo Kronberger. 
• 20 Uhr: Aussetzung des Aller-
heiligsten & Anbetung. • 21 Uhr: 
Führung durch die Bürgerspitals-
kirche. Mit Leo Kronberger. • 
21.30 Uhr: Geistliches Konzert. 
Familienmusik Pätzold spielt Hän-
del, Mozart, ua. • 22 Uhr: Rosen-
kranz & Musikmeditation. • 23 
Uhr: Te Deum & Salve Regina. 
Zum Mitsingen. 

Diözesanarchiv: Bürgergasse 2. 18.30, 
19.30, 20.30, 21.30 und 22.30 
Uhr: Archivalische Kostbar-
keiten. Präsentation historischer 
Kostbarkeiten aus acht Jahrhun-
derten. 

Diözesanmuseum: Bürgergasse 2. 17 
bis 22 Uhr: Patchwork – Traditi-
onelle Technik & neues Design. 
Aus alten Kleidungsstücken wer-
den neue Taschen, Stofftiere und 
Accessoires. Kreation eigener 
De signs mit Mode-Designerin 
Karin Gollowitsch. • 18 bis 00 
Uhr: Liebe ist...? Beschreiben Sie 
Ihre persönliche Vorstellung von 
Liebe. Alle gesammelten Liebesde-
finitionen werden ausgestellt. • 18 
bis 21 Uhr: Herzenssache. Krea-
tivwerkstatt für Kinder: Gestalte 
dein Herzensgeschenk. • 18.15, 
20.15, 22.15 und 23.15 Uhr: 
Maria. 1001 Gesichter der Liebe. 
Führung durch die Sonderausstel-
lung. • 19 und 21.15 Uhr: Kunst-
Blick „Durch die Linse“. Eröff-
nung der Fotoausstellung zum 
Thema Liebe. 

Dom und Mausoleum: Bürgergasse 3. 
19 Uhr: Soli deo gloria. Feier-

Bei einzelnen Programmpunk-
ten muss die Zahl der Teilneh-
menden begrenzt werden. 
(Gekennzeichnet mit dem 
Zusatz „Zählkarten“). Kosten-
lose Zählkarten dafür können 
am 26. Mai, von 18 bis 20 uhr 
im Kircheneck, Herrengasse 23, 
persönlich abgeholt werden. 
Pro Person können maximal 2 
Zählkarten ausgegeben werden. 

◗ klosterleben – ordensgemeinschaften laden ein ◗ Nachtgedanken i - iii
„KlangRaum-SeitenWechsel“, 
„Gold und Prachtgewand“,  
„Kulinarik im Kaisersaal“ … 
– so verheißungsvoll lautet das 
Lange-Nacht-Programm des 
Benediktinerstifts St. Lambrecht. 
Stimmungsvolles rund um den 
Weihrauch, Schmankerl aus der 
Bibliothek, Texte über den „Hl. 
Augustinus und die Liebe“ und 

eine kräftige Klostersuppe kredenzt 
das Augustiner-Chorherrenstift 
Vorau. Tauchen Sie ein in diese Oasen 
der Begegnung und Stille: sei es in 
der Dreifaltigkeitskirche der Grazer 
Schulschwestern, wo Bilder von  
Klöstern in Georgien gezeigt werden 
und gregorianische Gesänge erklin-
gen, sei es beim meditativen Fackel-
lauf der Elisabethinen.

Prominente Persönlichkeiten sind 
in der Langen Nacht in Graz zu 
Gast und laden zu philosophi-
schen Nachtgesprächen: In der 
Heilandskirche betrachtet Psycho-
therapeutin Rotraud Perner im 
Gespräch mit Superintendent Her-
mann Miklas die „Dimensionen 
der Liebe“ (19.15 bis 20.15 uhr). 
In der Stadtpfarrkirche geht der 

Medizinethiker und Priester Matthias 
Beck im Gespräch mit Stadtpfarr-
propst Christian Leibnitz auf das 
Thema „Liebe das Leben / Lebe die 
Liebe“ ein (20.30 bis 21.30 uhr). und 
in der Leechkirche erklärt der Psy-
chotherapeut und Theologe Arnold 
Mettnitzer, wie es gelingt, „der Seele 
eine Stimme zu geben“; es moderiert 
Hans Putzer (22.15 bis 23.30 uhr). 



VIII    Lange nacht der Kirchen  29. Mai 2015 

Kreative Nacht

Taufe, Hochzeit & Partezettel – 
Druckkunst von anno dazumal selbst. 
ausprobieren. Foto: Druckzeug

Künstlerische Talente entfalten 
sich bei der diesjährigen langen 
Nacht der kirchen.

kirchen und Klöster öffnen am 29. Mai 
nicht nur ihre Pforten, um Kunst-
werke und Schätze für die Betrachtung 

zugänglich zu machen. Sakrale Kunst – ob 
Architektur, Skulptur, Malerei oder Musik 
– lädt auch ein, selbst die eigene innewoh-
nende Kreativität zu suchen und zu leben. 
Die Lange Nacht der Kirchen bietet dafür 
heuer wieder zahlreiche Möglichkeiten – und 
zwar für Klein und Groß. Wobei beim Erfah-
ren der Kirchenräume alle Sinne angespro-
chen werden sollen. 

Wer sich etwa bewusst im Architektur-
Sehen üben und den imposanten Grazer 
Dom mit Stift und Zeichenblock festhalten 
möchte, kann dies im Rahmen einer Tour 
mit dem passionierten Zeichner Pfarrer Wolf-
gang Pucher ausprobieren. In Maria Straßen-
gel sind Kinder und Erwachsene eingeladen, 

die farbenprächtigen Kirchen- und Roset-
tenfenster des gotischen Kirchenraumes zu 
betrachten und dazu eigene Entwürfe und 
Ornamente zu malen. Das Thema „Feuer-
Wasser-Luft-Erde“ wiederum bewegt die jun-
gen Protagonisten des Musicals „Im Land 
der Geister“ in der Pfarrkirche St. Margare-
then an der Raab – aufgeführt vom dortigen 
Volksschulchor. In Breitenau am Hochlantsch 
haben Teilnehmende die Möglichkeit, Stil-
le durch Mal-Meditation zu suchen oder in 
der Taufkapelle der Pfarrkirche in das Reich 
der Düfte und Öle einzutauchen und eigene 
Duftsalben zu kreieren. Nähbegeisterte sind 
beim Patchwork im Diözesanmuseum richtig, 
wo es gilt, unter fachkundiger Anleitung aus 
alten Kleidungsstücken und Stoffresten neue 
Taschen, Stofftiere sowie zauberhafte Acces-
soires zu designen. Für die Kleinen wird im 
Diözesanmuseum zudem eine Kreativ-Werk-
statt geöffnet, bei der – passend zum „Jahr der 
Liebe“ – Broschen und Magnete mit viel Herz 
gebastelt werden. Der Schöpfer der „Straßeng-
ler Kirchenmaus“ Gerry Lagler zeigt in Maria 
Straßengel Kindern und Jugendlichen, wie sie 
selber Comics als moderne Erzählwelten ent-
werfen können. 

Erstmals besteht in Graz auch die Mög-
lichkeit, neben der Bürgerspitalskirche in 
der historischen Druckwerkstätte DruckZeug 
die Geschichte des Buchdrucks zu erkunden 
und praktisch nachzuvollziehen, wie einst 
klassische Druckwerke zu Taufe und Hoch-
zeit wie auch Partezettel hergestellt wurden. 
Auch unsere Klöster geben Einblick in ihr 
kunsthandwerkliches Wissen und Kulturgut 
und bieten Gästen die Gelegenheit, selbst 
ihr Geschick unter Beweis zu stellen. Bei den 
Barmherzigen Brüdern in Graz etwa können 
Besucher/innen in einer offenen Kerzenwerk-
statt individuelle Tauf-, Kommunion- und 
Hochzeitskerzen gestalten und bei einem 
Aromapflege-Workshop Öle mit ätherischen 
Essenzen mischen. Kalligraphisches Talent 
ist im Priesterseminar gefragt, wo man unter 
Anleitung seinen Namen in koreanischen 
Buchstaben auf ein Schild malen kann. Und: 
Junge Schreiber/innen präsentieren im Kir-
cheneck erstmals ihre Texte zum Thema 
„Liebe“, die sie bereits in den vergangenen 
Wochen im Rahmen einer Schreibwerkstatt 
gemeinsam mit dem Schriftsteller Christian 
Teissl erarbeitet haben. 

VIKTORIA ZEMBRE-SPINDLER

◗ im blickpunkt
Zum „Jahr der Liebe“
Abendmesse „Wofür schlägt 

dein Herz?“: Lieder und Texte 
zum Thema Liebe. – „Wie 
schön bist du“: das Hohe-
lied der Liebe & Celloklänge 
(Stadtpfarrkirche Graz)

Wofür schlägt dein Herz?: Über 
den Wert der ehrenamtlichen 
Arbeit. (Eibiswald)

„Für Dich … von Herzen“: Herz-
ballonbotschaften von und 
mit Kindern und Jugendlichen. 
Dafür schlägt mein Herz – mit 
dem Roten Kreuz. Wofür 
schlägt mein Herz: Menschen 
erzählen (Fürstenfeld)

„Herzklopfen“ beim nächtlichen 
Besteigen des Kirchturmes. 
Dank sagen für empfangene 
Liebe: mit dem Gospelchor 
Gospelysium. Mit Liebe 
biblische Speisen zubereiten 
und herzhaft genießen (Heili-
genkreuz am Waasen)

Meditationen mit Herz: 
Gedichte, die von innen kom-
men – Lesung mit Huberta 
Gabalier & Musik  (Maria 
Straß engel)

Augustinus und die Liebe: Geist-
liche Lieder mit dem Augusti-
nus Kirchenchor Vorau und 
Texte des hl. Augustinus (Stift 
Vorau)

Love is all you need: Graz Gospel 
Chor (Evangelische Heilands-
kirche Graz)

Lichterlabyrinth für Liebende 
(Familienreferat, Innenhof 
Priesterseminar Graz)

Liebe ist …?: Die eigene Vorstel-
lung von Liebe beschreiben 
(Diözesanmuseum)

Life is A Song – Love Is The Lyrics: 
Soul- & Gospelkonzert über 
die Freude am Leben (evange-
lische Kreuzkirche).

Celloklänge ertönen in der Grazer 
stadtpfarrkirche zum „Hohelied 
der liebe“. Foto: Gerd Neuhold


